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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Nr. 37.
Mittwoch, den 16. Februar 1881.

Nr.ü95.

2bo n " °^'rncrssleNe mit dem Gehalte von
"°!'st 25dr^ «."'.. .^"niclungörcchte in 300 fl.
auf' AmN.- .^" "^"szu lane n.it dem Ansprüche

"dem V o ^ , ? ' ^ ' ' ' " dicsc °dlr bei einen,
slellc hal.cn i , r ^ " . ' ? ^ " ^ n t e Amtsdiencrs-
^nch'" is n ^ ! °^öng belegten Gesnche unter
sprachr,,' ^ " / ^ n n t n i s der beiden Lande?.
" « ß i n e n N ^ " " « ^ Schrift im vurschrifts.
°^«7oHe„. ' " 12, März 1861 hier-
de» m , f ^ Ü ^ ^ " ' ^ " ^ e Militärbewerber wer-
l»t. W. N? "dm'"n vom 12. Ju l i 1872, Z. 98.

^ " '- ' liandcögcrichtS.Pläsldium.

(840—1) OeriHt«aäjunclenfteNe. Nr. 431.
Bei dem l, l. Bezirksgerichte Gottschec ist

eine Gcrichtsadimictcnstelle mit den system»
mähigen Bezügen der IX. Nangsllassc in Er-
lcdigung gekommen.

Die Vcwerbcr um diese oder um eine
eventuell bei einem nndern Bezirksgerichte in
Erledigung lomnundc Adjunctenstellc haben
ihre gehörig belegten Grsnche unter Nachweisung
der Kenntnis der deutschen und slouenischcn
Sprache in Wort und Schrift im vorschrifts»
mähigen Wege

b i s 4. M ä r z 1 « « '
Hieramts einzubringen,

Nudolfslvert. am 13. Februar l 6 ^ l ,
K. l . ttreisgerichtö Präsidium.

755i 2) Hunämnllmng. Nr. 640,
Vom t. l. Bezirksgerichte Sittich wirb hie«

niit bekannt gelnacht, dass die üocalerhebungrn
behufs

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgcmeinde Sittich

am 2 1 . F e b r u a r 1«81
beginnen.

Es werden daher alle jene Personen, welche
an der Ermittlung der Vesijwel Hältnisse ein
rechtliches Interesse haben, eingeladen, von
diesem Tage an in der Gerichtslanzlei des gr
fertigten l, f, AezirlSc,crichtes zu erscheinen und
alles znr Ansllärung sowie zur Nahrung ihrei
Rechte (Ereignete vorzubringen.

ss. l. Bezirksgericht Sittich, am 8. Fe«
bruar I88 l ,

(816-2) Nr. 211

Kundmachung.
T»ie ,». t. Vinlommenstluerpflichtigen

in Laibach werden ,ni< Nezug ans die
im «mitzblatte der „«aibacher Zeitung"
vom l<). Jänner d. I . veröffentlichte dies»
amtliche Kundmachung ddto. <t. Jänner
l " " l . ,t. 7. «ochmalo aufgefordert, die
vorschristomähig verfassten iiinlommen»
steuerbelenntniffe pro I«81 nurmehr
längstens

! b is 20. F e b r u a r v. I .
anher zu überreichen, widrigens fie fich
die Holften des ̂  32 und 33 des Vinlom»
menfteuerpateuteS selbst zuzuschreiben
haben werden.

Laibach, am !<>. Februar l ^ l .
H. k. Steuer «Localcommission.

A n z e i g e b l a t t .
Proiscourants für If. k. Staataboamto tibor

Vnisorinkleider u. I iilsornisorteii
i j l ! r vorsondot franco dio

«iiorinlerauss.Au8tait „zur Krlessmedaille'S Moriz Tiller*? Co.,
Wion, VU., Marinhilforstrusso Nr. 22. (537) 61 — 4

^ Nr. 348.

^ekaninmachllilg.
^ " n„l>'„." ^'^'BezirksgerichteLaaswird
Genrä,,. F " '"° befindlichen Anton und
rbeilfalls ? ? ' ? ^^ ' Ponikue, resp. deren
^tannt«, ''brkanntcn Rechtsnachfolgern
lio,zs" «"''acht. dass der m der Execn-

88 kr ^ ' " " von Pl)nik,<> M o . l'58fl.
^'lbirtuii^'c. ?U'sgerichts eiflusscne Real-
i 880"Mchc id vom 8. 'Number
^"rl!i H » s . « ' b"" drnselbcn nnlcr

^°dic7 " ' " ' ?"'"°' H"'"' I's'l
<. K. f m ' ."b°rf zunestellt wurde.

Jänner'Hüstle'icht Laas, "M 25sten

^ ^ ^ Nr. 26.249?

n, _ Executive
3'^eilversteigerling.

"̂'bach w r!' ^dt.-deleg. Bezivlsgerichte
Es s'i-? b^annt gemacht:

> g de' l Kram die rxec. Versteiqe.
^ l n ^ ' ^ " M.tthcins nnd Maria
^lch.liH c eiblene Nr. .'j qehönqen.
?"l.-N? H ^ f l . geschätzten Realität
^su drei ̂ ^ Smuiegg bewilligt und
^ar die p/s! """lls'Tagsatzungen. und

^llte auf den

ledesnwl >, ̂  M a i 1 8 8 1 .
"l der ̂ " " t t a g s von 9 bis 12 Uhr,
?"3eord.w ""slei mit dem Anhange
bei der 's! ^ ' ^ ' ' , dass die Pfandrealit'ät
UN« oder ! c." " "b Meiten Feilbietung nur
^ dritw, b" " Schätzungswert, bei
^'ntanaea^ ^ " ' "uch unter demselben

Hgeben werden wird.
!"^esund^"-^""^edingnisse. wornach
" u ^ b o p ' l e ^ !)'or qemach-
" L ' t a n ^ ^ p ^ Vadimn^

^ ' « a K^?'uission zn erlegen hat,
»'""dbuchz^"bungsprot,koll und der
^ c h t l H "nnen in der dies-
i ^ > k. s ^ i ^ " " r eingesehen werden,
^ n / ' ^ ' d e l k g . Bezirksgericht Lai-
^ ^ ^ ^ i W n n b e r 1880.

^ ^ Nr. 23M<I7

^ l ' . . . ^lecutive
.L'Wen-Vclsteiqermlq.

^ibach ':^dt.-deleg. Bezirksgerichte

'>"ur1/Ansuchen der k.k F.nanz^
^ ^<ra z "^a.bach (rwm. des hohen

" ^"0N K ^ ? " ' Versteiger.lng der

rigcn, gerichtlich auf 810 ft. geschätzten
Realität Cinl. Nr. .1N9 ll<̂  Sminegg be.
willigt nnd hiezn diri Frilbielungs-Tag»
satzuilgen, und zwar die erste auf den

2. M ä r z ,
die zweite auf tnn

2. A p r i l
nnd die dritte anf den

4. M a i 1 « 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Allhange angeordnet
worden, dass di>> Pfandrealität bei der
ersten nnd zweiten Feill'ietlmg mir um
oder über dem Schätzlmgswl'rt, bn del
dritten aber auch unte, dklniellu'n hintan^
gegeben werden wird.

Die LicitatioliKbedingnisse, wornach
insbesondere eil» jeder Lieilant vor ge«
machtcm Anbote ein 10proc. Vadium zu
Handen der Licitatiunscommissio» zu er-
legen hat, sowie das SchätznngKprotokoll
und der Grundbnchsextract können in der
diesgerichtlichen Ftegistratur eiugeseheu
werden.

K. k. städt.. deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 26. Oktober 1880.
___________ Nr. 24,4547

Executive
3ie<ilitätenversteigerllng.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. F i .
nanzprocuratur (iwm. des h. l. l. Aerars)
die exec. Versteigerung der dem Georg
Sustcisi? von Seedorf Nr. 8 gehörigen,
gerichtlich auf 5270 f l . geschätzten Rea-
lität Nr. 353 a<1 Sonnegg bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf deu

2. M ä r z ,
dle zweite auf den

2. A p r i l
und die dritte auf den

4. M a i I 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtskanzlei des k. f. städt.-deleg.
Bezirksgerichtes mit dem Anhange an-
geordnet worden. dass die Pfändrca«
lität bei der ersten und zweiten Feil-
bictung nur nm oder über dem Schä-
tznngkwcrt, bei der dritten Fcilbietmig
aber auch unter demselben hintnngcgeben
werden wird.

Die Licitationsbrdingnifft. wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommifsion zu erlegen
hat, sowie das Schätznngsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. t. städt.'deleg. Bezirksgericht Lai-
i bachs am 16. November 1890.

l G Die Einhorn Hpothekc z

l - ^ " " Hilachtzauoplatz in Faibach ẑ
F ^ > ^ _ » _ _ empfirhlt dem P. T. Publicu,!! si)lsil'!,dl'. ftr<s srischr. „ach lanl,' ^
3 ' ^ M ^ jädrigcn ErsalnmM» a l . vorzüglich »virlsam anerlanntc Tftecia« 2
^ .̂ ^ M l l ^ litätcii, bcwähitr ^auiüniltl'! und homöopalhische Medicament?: M

t Alpenkräuter-Syrnp, trainischer, W ? V N 3
^ halsschmelzrii, Nrusl» nud Lüügmlridl'n, 1 Flasche 5« fr. Er ist wirlsamei als M
^ alle >ui Hniidrl vorlomnx-üdri! Hnstc nnd Syrupr, ^<
A ^ ^ v l ^ - ^ ^ l H ^ ^ i - l ^ ^ N Ü'"s"' ^ " ' ^ ' vorzüglich gegen Scropheln. 2
^ H ^ v l j l ^ - ^ ^ ^ ^ ^ t i j l U l l , ..'imgrichlch«. hllutallsschlässc und Drüsen- M
0 ansckl.rlluügel!, I sslaschc l!(» li HM
3 M « « , ^ l w ^ i n ^ » N N ^ W l i i w r ^ ^ ^ i»l ^hllltun» drr Zähne ^
^ A , N U l l 1 ^ l ' l t t - ^ l U N 0 l ^ U ^ ^ l , ui'd LonsrN'irrung drs Zahnsleischrs. M
ck rö vcllicibt sosoit dc» üdln, l^cinch ans dcm Muodc 1 Flasche 40 tr. 2

t Blutreinistuugs-Pillcn, k. t. priv., ' ^ ^ , 'sF̂  ^
^ nnd habrn sich schon tausrnbsach nlänzrnd bewährt bei Sluhlvristopsungrn, ltopf' ^
? schmerzen. Schwere in den Miedern, verdorbenem Magen. 5!ebcr und V/ierenleidsn. ^
1 I n Schachteln » 21 lr,, eine Rolle mit « Schachteln I si. ü lr, Versendet wird M
M nnr eine Rolle, 071) 2 ^
3 > W " Vrovinzauftläge weiden sofort besorgt. ' M U 2

^5)7y__)) Nr. 9U99.

Uebertragung
dritter erec. Feilbietunq.

Ueber Ansuchen des Johann Basa
von Bitinje gegen Johann Merönil von
Smerje wird die mit Bescheid vom AOsten
August 1880, Z. 6101 , anf den 7ten
Dezember 1880 angeordnete dritte exe-
cutive Feilbietnng der Realität «ud Urb.-
Nr 42 l.(l Pfarrgilt Dornegg auf den

I. A p r i l 1 6 8 0 ,
vormittags " Uhr. Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange übertragen.

K, l. Bezirksgericht Feistriz. am 20sten
Dezember 1660.

(478—1) " ^ Nr. 8955.

Reassmmerung
dritter ê ec. Fcilbietung.

Vom l. k. Bezillsgerichle Adelöberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen des l . k. Steuer»
amtes die mit Bescheid vom 3. Dezember
1878. Z. 10.85,2, bewilligte und sohin
sisticrte dritte exec. Feilbietung der Realität
Urb.-Nr. 82 l.6 Raunach desIoscf Smei du
von z^al M o . 124 f l . 41 kr. reafsumiert
und die Tagsahung auf deu

4. A p r i l 1 8 8 1 ,
vormittags um 10 Uhr, hiergcrichts mit
dem vorigen Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
^ O k t o b e r 1860.

(296—1) Nr. 10,145.

Uebertragung
dritter erec. Feilbietuug.
Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
its fei über Ansuchen der k. k. Finanz-

procuratur peto. 194 fl. f. U. die mit

Bescheid vom 2. Ju l i 1880, Z . 5 1 I 7 . auf
den 2.'i. November 1880 angeordnete dritte
exec. Feilbietung der dem Anton Penko
in Nadajnesrlo gehörigen, auf 520 f l . be«
werteten RealitätUrb.«Nr. 15'/, tul Prem
neuerlich auf den

7, A p r i l 1 8 8 1 ,
vormittags um 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange übertragen.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am
2. Dezember 1880.

(650—1) Nr. 2952.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom t. l . städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird im Nachhange zum dies«
gerichtlichen Edicte vom 5. Oktober 1880.
Z, 21.734. hirmit bekanntgegeben, dass
die erste exec. Feilbietnng der dem J o -
hann Bcrgies von Nepöe gehörigen, ge-
richtlich ans 1717 f l . geschätzten Realität
(5inl. - Nr, 21 ad Steueraemeinde Lipo»
glav erfolglos geblieben ist. daher

am 2, M ä r z 1 8 8 1 .
von 10 b>s 12 Uhr vormittags, hiergerichts
zur zweiten exec. Feilbietung mlt dem
früheren Anhange geschritten wird.

Laibach, am'7. Februar 166l.
(734—1) Nr. 300.

Zweite erec. Feilbietung.
I m Nachhange zum hiesgerichtlichen

Edicte vom 24. Oktober 1880, Z. 3160,
wird bckannt gegeben, dass in der Exe-
cutionssache des k. k. Steueramtes Ra«
tscliach (lwm. des hohen Aerars) gegen
Josef Hummer in Cilli ob der in Ra«
»schnch gelegenen Realitäten am

1. M ä r z 1 8 8 1 .
vormittags 11 Uhr. zur zweiten Feil-
bletungs-Tagsahung hiergerichl» geschrit.

^ ^ . ' ' ^ezirlsgericht Ratschach , am
28. Jänner 1891. ^ ^ '
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(677—2) Nr. 603.

Kundmachung
Den Maria Flachenfeld'schcn, rücksicht-

lich Gustav Kö'ftl'schen Erbsinteressenten
wird hiemit bekannt gegeben, dass der Kauf
schillings-Vertheilungsausweis über das
Ritter Wenzel von Abramsberg'sche Con«
cursvermögen vom 30. Dezember 1880,
Z. 6507, dem unter einem fiir dieselben
bestellten Curator Herrn Josef Kette von
Wippach zugestellt worden ist.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
1. Februar 1881.
( 5 3 0 - 2 ) Nr. 289.

Curatorsbestellung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird

hlemit bekannt gegeben:
Es sei über Ansuchen der Josef Mazi-

schen Erben von Zirkniz durch die Vor-
münder Johann und Mar til l Petrtc
von Loitsch (durch Dr. Deu in Adels,
berg) den unbekannten Erben und Rechts«
Nachfolgern des Mathias Wolfinger und
Jakob Blazon von Planina. Tabulargläu-
biger der Michael Sernel'schen Realität
von Ponikwe, unter gleichzeitiger Zustel-
lung der Realfeilbictungsrubriken vom 4ten
September 1880, Z. 7106, Herr Gregor
Lah von Laas als Curator ad actum
aufgestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Laas. am 14ten
Jänner 1881.

(647—2) Nr. 597.

Erinnerung
zur Einberufung der unbekannten Aufent-
haltes befindlichen Magdalena Rech er,

recte Maußer.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird hiemit bekannt gemacht, dass am
23. September 1880 ill Civilspitale zu
Laibach die Inwohnerin Maria Necher
auö Oberloschin ohne Hinterlassung einer
lchlmlligen Anordnung gestorben ist.

Da dieselbe einc außereheliche Tochter
Magdalcna Recher, recte Maußer, hinter-
lassen, welche bereits seit 7 Jahren ihren
letzen Aufenthaltsort Trieft verlassen hat
und dem Gerichte deren derzeitiger Auf-
enthaltsort unbekannt ist, so wird dieselbe
aufgefordert, sich

b innen e inem J a h r e
vom untengeschten Tage an bei diesem
Gerichte zu melden und ihre Erbs-
erklärung anzubringen, widrigenfalls die
Verlassenschaft mit den sich meldenden
Lrben und dem für sie unter einem auf»
gestellten Curator Herrn Johann Erker,
pensionierter Amtsdiener in Gottschee, ver-
handelt werden würde.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am
28. Jänner 1881.
( 3 1 9 - 2 ) Nr. 6213.

Executive
Nealitätenversteigerullg.

Vom t. k. Bezirksgericht? Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Stcuer-
amtes Landstraß die exec. Versteigerung
der der Anna Peterlovic', ve»ehcl. Coet-
looi? von Ternje, (Bezirt Rann) gehörigen,
gerichtlich auf 50 f l . geschätzten, 8ud
Poss.'Nr. 75b uä Herrschaft Molriz vor-
kommenden Verarealitat bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2. M ä r z .
die zweite auf den

6. A p r i l
und dle dritte auf den

I I . M a l 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
<n der diesgcrichtlichen Amtslanzlel mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealitiit bei der ersten und zwei«
l»>n Feilblttuna nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
unler demselben hintangegeben werden
wird.

Die LlVitationsbedinnnisse, wornach
insbesondere jeder Licllant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommissiun zu erlegen hat,
sowie da« Schätzunaöprotolntt und der
Hrundbuchscilract können in der dies»
gerichtliche» Neaistralur tmaesrhen wrrde».

K. t. Vtjirlsaerichr Vandslrah. am
z i . Dezember 1990.

(641—2) Nr. 90.

Curatvrsbestellunst.
Vom t. t. Bezirksgerichte Stein wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Ferdinand

Kralj von Domschale dem unbekannt wo
befindlichen Franz Igl iö von dort Herr
Matthäus Iaueziö, Gemeindevorsteher von
Domschale, zum Curator u.ä aetum auf-
gestellt und ihm der diesaerichtliche Grund-
buchsbescheid vom 15. M a i 1880. Z. 3301,
für denselben zugestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am löten
Jänner 1881.

(599—2) Nr. 10.440.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietmlgen.

Vom l. l. Bezirksgerichte Lnas wird
hiemit bekannt gegeben:

l Es sei über Ansnchen des Herrn
Franz Petsche von Altenmarlt die Neas«
sumierung der mit dem Bescheide vom
1«. Oktober 1878. Z. 8422, auf den
17. Jänner, 17. Februar und 17. März
1879 angeordnet gewesenen, sohln aber
sistierten exec. Feilbietungen der dem Tho-
mas Stert« von <K,narta gehörigen Nea-
lilät 8ud Urb..Nr. 142, Rectf.'Nr. 127
kä Grundbuch Herrschaft Schneebera be-
williget und zu deren Vornahme die Tag«
satzungen auf den

9. M ä r z .
9. A p r i l und
9. M a i 1 8 8 1 ,

vurmiltags 9 Uhr, hurgerichls mit dem
frühern Anhange angeordnet worden.

! K. k. Bezirksgericht Laas, am 2 l stm
Dezember 1880.

^ " (529^2) Nr. 6386^

Belauntlnachung.
^ Von dem k. k. Bezirksgerichte in Wip-
pach wird bekannt gemacht:

! Es sei ül er Anjnchen der Iosefa Na»
! bergoj von LoZe Nr. 32 die executive
l Feilbietung

2) der dem Franz Nabergoj von Loje
Nr. 32 gehörigen, auf 223 f l . bewer-
teten Realität ad Herrschaft Wippach
tom. X X I l l , liug. 3 1 ;

b) dcr dem nämlichen, auf nachstehende
Liegenschaften zustehenden Aesitz-
und Genussrechte, als:
1.) den Weingarten I)6äno bräy,

anch t^0«ka pohima genannte Grund«
^ parcellc Nr. l iW d der St . G. Guce im
^ Grundbuche it(lHaasderg tom.», M s . 331,
Urb.-Nr. 105 per 100 f l ;

2.) den Acker OFraäin, Parc.-
0ir. 374 per 30 f l . ;

3.) den Garten Vrt. Nr. 436, rück«
l sichtlich den östlichen kleinen Theil dieser
, Parcelle, im beiläufigen Flächcnauvmaße
von 1 4 ^ Klft. pr. 4 fl. 20 kr.;

4.) die mit dem Kaufverträge vom
11. März 1849 von Jakob Majcen von

lLoje erkaufte, augcblich lrcl Leitenburg
Urb.-Nr. 18 eingetragenen Viehstallung
neben dem Eingangslhorc, einen Theil der

> frühern Bauparcclle Vir. 53 bildend,
per 00 f l , ;

5.) die mit dem Kaufverträge vom
15. Jänner 1855) von Jakob Majcen von
Loze erkaufte, angeblich zu dessen im
Grundbuche u.ä Üeirenburg Grundbuchs.
Nr. 29 eingetragenen Dreiviertel «Hübe
gehörige Viehstallung, früher Keller, einen
Theil der Bauparcellc Nr. 52 blldend, per
50 f l . bewilliget und zu deren Vornahme
drei Tagsatzungen auf den

9. M ä r z ,
9. A p r i l und

I I . M a i 1 8 8 1 .

jedesmal vormittags nm 9 Uhr, hiergerichts
mit dem vorigen Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitiit und die
in Execution gezogenen Besitz' und Ge-
nussrechte bei der dritten Tagsatzung
nöthigenfalls auch unter dem Schätzungs-
werte an den Meistbielendenhintangegeben
werden.

DieLicitationsbedingnisse, die Grund-
buchsextracle und die Schätzungsprotokolle
können hiergerichts eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am
26. Dezembcr 1^0 .

(399—2) Nr. 7Ü32.

Ezecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Marlanna
Swctel von Podgier (durch Dr. Pirnat)
die exec. Verstrigsruny der dem Johann
Zupanc von Podgier gehörigen. gericht-
lich auf 3417 fl. geschätzten, im Grund'
bnche der Herrschaft Michelstetten «ud
Eftract-Nr. 82, Urb.-Nr. 553 vortom«
wenden Realität zn Poda,er Hs.-Nr. 51
M o . 200 ft. e. «. e. bewilliget und hirzu
drei FeilbietnnaS'Tagsatznngen, »lnd zwar
die erst? anf den

1 1. M ä r z .
die zweite auf den

2 2. A p r i l
unk die dritte auf den

27. M a i 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
ln der Gcrichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten steilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter dem«
selben hlntangegeben werden wird.

Die Licitationsbeoinanisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein 10pruc. Vadinm zu Handen dcr
Licitationsconlmission zu erlegen hat. sowie
das Schätznngsprotololl nnd der Grnnd-
buchsextract können in der diesgerlcht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 28sten
November 1880.

( 3 9 0 - 2 ) Nr. 6732.

Uebertragung ezecntiver
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Kraindurg
wird bckannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l . Stener«
amtes Krainburg die Ueberlraguna der
exec. Versteigerung der dem Johann Gor-
janz von Primstau gehörigen, gerichtlich
auf 2437 fi. geschätzten, im Grundbnche
der Herrschaft Egg od Krai'.burg «ub
Urb.'Nr. 413 vorkommenden Realität be»
willigt und hiezu eine Feilbielungs-Taa-
satzung auf den

8. M ä r z 1 8 8 1 ,
vormittags von 10 b!s 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrcalitäl bei
dieser Feilbietung auch unler dem Schä-
tzungswert hlntangfgeben werden wird.

Die Licilationöbedmgnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vur gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitalionscommission zu erlege» hat, sowie
das Schätznnasprotololl und der Grund«
buchscxtract lonnen in der diesgerichtlichcn
Neaistratur eingesehen werden.

Die für die unbekannt wo befindlichen
Tabnlarglänblaer Bartholmä. Andreas
und Primus Gorjanz und Primns Zu»
pan lautenden Feilbietungsbeschride rmrdm
dem mit Decret vom 12, Mai 18W,
Z. 3519. anfaestcllten Curator irä ^t,mn
Herrn Dr. Burger in Kraiichurg zn<
gs stellt.

K. t. Bezirksgericht Krainbnrg, am
27. September 1880.

' ( 3 3 4 - 2 ) ^«r. 866 l.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Von, k. t. Bezirksgerichte Adclbvera
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Georg
Mazi'schen Vcrlaßmasse die exec. Feilbic«
tuna der dem Josef Penla von Nadaj-
neselo gehörigen, mit gerichtlichen» Pfand-
rechte belegten und anf 3950 f l . ^schützten
Realität Urb.-Nr. 16 aä Prcm peto.
10 ft. s. A. bewilligt und hlezn drei Fri l-
bietunas.Tagsatzungen, die erste auf den

8. M ä r z .
die zweite auf den

8. A p r i l
und dic dritte auf den

10. M a i 1 8 8 1 ,
jedesmal von 10 bis 12 Uhr vormittags,
hiergerichls mit drm Beisätze angeordnet
worden, dass die Pfandrcalität bei der
ersten nnd zweittn sseil^ieinng nur um
oder über d«m Schätzungswert, bei dn

dritten Feilbietung ab<r aach ""ler de"'
selben argen s^glcichc Vc^hl»"!:. U""
Wegschassung hintanueatbc.» weldei'M'

Die LicitatlonSbedingnisse, der M"n"
buchörxlrast und das Schätz>lNgsprl>l"°"
können lu'ergcrlchtS eingesehen w ^ " ' > , ^

K. l . Bezirlsaerichl UdelSbttg. «"
23. Oktober 1880. -

(572__2) Nr. w M

Reassumierung
dritter ê ec. Feilbiet«'

Ueber Ansuchen 5cs Josef ' »
von Fiume Nr. 346, Eonlrada St. »'̂ '
geacn Sebastian Nemc von Oiti"l'e ^
48 fi. 40 kr. wird die n'it M '
vom 15. November 1877, Z. 1 ^ -
anf den 13. Ma i 1878 angeordnete»"
sohln Werte dritte exec. Fcilbietung "
im Grundbnche der Herrschaft PrcM "
Urb, - Nr. 9 vorkommenden. 5" ^
Hs.-Nr. ^ ! gelegenen, auf 1 6 7 5 f i ^ ^
^schätzten Realität des Sebastian <^
im Re^ssnmierunnbwege neuerlich alls

1 1. M ä r z 1 8 8 1 , ^
vormittags von 9 bis 12 Uhr, ^ ,
gerichls mit dem vorigen Anhangt
geordnet. ^

K. l, Bezirksgericht Fcistriz. ° M ' ^
Dezember 1880.

(333 . 2) N r s 9 ^

Ezecutive
NealitätenversteigerllO

Vom k. k. Bezirksgerichte M ^ ,
wird bekannt gemacht: ,,̂ ,

Es sei über Ansuchen des k. l. I le"
amtcs Adelsberg die execntivc F"'"
tnng der dem Johann Marins" ^
Änkovje gehörigen, mit ge"ch l^ ,
Pfandrechte belegten und auf 1 » ^
geschätzten Realität Urb. . Nr. »^ ^,
Lncgg iioto. 10 f l . 05 kr. c 3. ^ .,
williget und hiczu drei Feilbietungs^'
sahuügen, und zwar die erste auf "

10. M ä r z ,
dic zweite auf den

7. A p r i l
und dic dritte auf den

17. M a i 1 8 8 1 , ,,,..!,
jedesmal von 10 bis 12 Uhr vornM'"^
hiergerichts mit dem Beisatze ange^ ^
worden, dass die Pfandrcalitä't w ^
ersten und zweiten Feilbietung u"l ^
oder über den, Schätzungswert, "»
dritten Feilbielung aber auch unter
selben hintangcgebcn werden wird- ,z,<

Die Licitationsbodingnisse, dl-r ^ " ^
buchsextract und das Schäl)u,lgsP^
könncl, hiergerichts eingesehen w c l ^ ^

K.t. Bezirksgericht yldelsbcrg,
18. November 1880. ^ ^ ^ ^

(576—2) Nr. 6 ^ ' ^

Executive
^ealitätenversteigerM'ß
Vom k. k. Bezirksgerichte Lam"

wird bekannt gemacht: crFi
Es sei über Ansnchen des ^^n

Dolinar von Großdolina (durch. ^
Dr. Kocell) die executive VerstH,,^
der der Agatha Zerliö von O r o i ) ^
gehörigen, gerichtlich auf 34?t) st- A ' " ^
teil. «ul) Urb.-Nr. 121 und l ^ »
Herrschaft Mokriz vorlolnlncndcll ^ ^ '
täten bewilliget und hiezu drel l5 ^
tungs<Tagsatznngen, und zwar 0>
auf den

9. M ä r z ,
die zweite auf den

9. A p r i l
und die dritte anf den

11. M a i 1 6 8 1 . M ,
jrdesmal vormittags von 9 lns ^ , ^t
in der diesgerichll'ichell Amtslanz' «^e
dem Anhange angwrdi'ct worden. ĉ»
Pfandrcalilätel, bei der ersten "''0 6 ^
Fcilbictung nur nn, oder ilber de>' ^ „ ^
hungswert, bei der dritten aber a""?
demfelben hintangcgrbcn werden- ^H

Die Licitationsbedingnisse. achtel"
insbefondere jeder Licitant vor ^ ' ' „dcl'
Anbote ein I0proc. Vadium '̂.' e i ' ^
der Llcüatiouscommission z" " <,nd '̂
sowie die Schähmlgsprotokolle ^
Grundbuchsextracte 'können " ' . , ^ e l ^ '

U. l. G,z,'ll<jaer!chl ^ ' ^ t l " p -

?. Jänner 1881.
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Conclirs^röffnllng
^ 7 V ° s . p i c h a l , wieder verehelichten
für Ein V " " ' ̂ " i « Handelsregister
Ä P, « Hl-men eingetragenen Firma
e H h " Wttwe, znm Betriebe einer

und Eisenwaren.
Wdlnng m Unterschischka.

^on dem k.t. Landes-als Handels-
^ m Laibach ist über das ge-
z, "Nte, wo unmer befindliche bewea-
il, w . l ^ " " ^ " ^ s in den Ländern,

^ e n dle Concursocdnuua vom
W e I l ^ " ' ' ""' ^egene
Posu? ^ vermögen der Amalia

^ . « ^ ^ " ""^tragenen Firma

^V^"'^a/^
ôncu 3 " " " ^ '"ffnet. zum

H ^ ' ^ r der t. k. Landes,
Ä,lM "h Dr. Karl Viditz mit dem
^ n ^ " ̂ 'bach " " zum einst.
>̂'N N r o ^ ^ ' l l e r Advocat Io^

D i . V ' ^ " ' " t worden,
bei ^ ^lüublger werden aufgefordert,

' z u diesen, Ende ans'den
d ^ i t w ' . " ' b r u a r 1 8 8 1 .

des C n' ." '" ̂  " h l , " n Amtssitze
^ q f ^ , , ^ " " " " ss^ r s angeordneten

^schrin ' " " " ^"br ingung der zur

^s twe i l ^ . ^ ^ ' Bestätigung des
^.'nnn 7 be l l ten oder über die Er-
Und eines ^ ^ ^ " " Masseverwalters
llzotsM,."^vertreters desselben ihre
""es M . ^ "satten und die Wahl
v,lN. "Ublgerausschusses dorzuneh

^ " 2 Gerden alle diejenigen,
^smass.V ^ gemeinschaftliche Con-
gliiubi ' ^ Anspruch alS Concurs-
^e ^ n ^ ^ben wollen, aufgefordert,

selbst wenn ein
!°llte. HZ " anhängig sein

^ d i e s e m ^ ^ z ^ 8 1
.^Ncur«" ^" ' lhte " ^ Vorschrift der

'" dttselk, s zur Verlncidung der
^eile , » / «/"gedrohten Nechts'nach-
l̂s den ^"Nleldung und in der

> l d n t t m 9 . ^ U 1 8 8 1
>^ierun7^lerungtztagsahrtzur

""gen. U ""b Vtangbestimmung zu

^ " n q g ^ " ) e r allgemeinen Liqui.
Wneldet».. "Whrt "scheinenden an-
^ burch ^^"b igern steht das Necht
^ssevm " ^ ^ " ) l an die Stelle des
"nd d e t e r s , seines Stellvertreters
'̂ "ffes ^l leder des GlaubigerauS-
>en ' "^che bis dahin im Amte
l l a < "?ere Personen ihreS Ber-
. Die I?" lg zu berufen.
'"' ^auf. 5 " ? " Veröffentlichungen
7' durch . ^ Eoncursverfahrens wer-

^ b ? i^lolgen.
M^^^Februar 1881.

V>achf K'n suchte unbekannten

V " ' dass d ' ^ " ^ " « "ird belm.nl
l°"e °?°n Gar^ ^ ?."luchen des Paul
b° ^ e s q n i H ^ ' ^ i r dieselben erflos-
'' r^°de3^^""'dbllchsbes^eid

^ ^ H rrn ^b 'n bestell.en Cnrator
7 7 H " " 5 " l Puppis, Handels

^ ' l. B e z V ' zugefert.gct worden ist.
"NNtt iZ^sg.rlcht Loitsch, an. 24st n

(784-1) Nr. 1503. ,

Velanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Georg

Pfeifer von Mauniz und Johann Levstek
von dort wird hiemit bekannt gemacht, 1
dass denselben Hcrr Ignaz Gruntar, t. l.
Notar in Loitsch, als Culator ^ä »clum
aufgestellt und diesem der Realfeilbie-
tun'gsbescheid vom 12. Jänner l. I>, Zahl
37l>. zugeferli^et wurde.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, an, lteu
Februar 1881.

(760-3) Nr. «00.

Zweite ezec. Feilbietuug.
Vom l. k. Bezirksgerichte Egg wird

hiemit bekannt gemacht:
Es werde wegen Erfolglosigkeit des

ersten sseilbietungstermmes der dem Va-
lentin Lebar von Brczje Nr. 2 gehöri-
gen, gerichtlich auf 3160 fl . bewerteten
Realität Urb..Nr. 8 ad Pfarrgilt Cem-
äenik, Einl . -Nr. 1 der Steuergenn'inde
Vrezje, zu der auf den

2 8. F e b r u a r l. I .
angeordneten zweiten exec. Feilbietung
geschritten.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 2.Februar
1381.

(814-3) Nr. 9727.

Ezecutive
Nealitätenversteigerung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Mütlllng

wird bekannt gemacht:
Es sel über Ansuchen deS Johann Ka.

pelle von Müttling die exec. Versteigerung
der dem Marti» R'zcl von Oberlolwiz

^Nr. 20 yehüligm, gerichtlich ans 927 f l ,
geschälM, Realitäten 8ud C>lrr.-Nr. 12. 25
und 45 der Steuergemeinde Lolwiz bc-
willigrt und hî zn drei Feilbielu»gs>
Tagsatzungen. nnd zwar die erstc auf den

12. F e b r u a r ,
dk zweite auf den

5. M ä r z
nnd dle dritte auf den

9. A p r i l 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
i>, dirsev OcrichlHlanzlei mit dem Anhange
aiMordnel worden, dass die Pfandrealllälen
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dein Schätzungswert, bei
der drillen aber auch uüter demselben hint«
angegeben werden

Die klcilalionSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schiitzungsprotololle und die
Orulidbuchöexlracte können in der dies»
gerichtlichen Registratur einaesehen werden,

tt. l. Bezirksgericht Mö l l l i ng . am
29. September 1880.

(811—3) Nr. 11,212.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l G.zirlsa.crichlr Mültl lng
wird bekannt gemacht:

Es scl über Ansuchen dcS Franz Gnstin
von Mottling dle erec, Vclstrlgcrnng der
dein Johann Hoöeoar von Kreuzdoif
gehörlaen. gerichtlich aus 3 l79 fi. ge-
schützten Rcallllit sub Eurr.'Nl-. 29 2li
Hl . Kalharinagill bewilliget u»d hirzu
drei Feilblctungs-Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

2 3. F e b r u a r ,
die zweite auf den

23. M ü r z
und die dritte aus den

23. A p r i l 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amlsgebiiude mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psandrealiliil
bei der ersten und zwciten Feilbietnng nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintanaegeben werden wird.

Die Llcitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor grmachtfm
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Kicilationtzcommission zn erlegen hat,
sowie das Schiitznnntprolololl und der
(HnmdbuchSexllacl können in der dies»
gerichtliche:, Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mö l t l i xg . am
b. November z8«0.

(785-y Nr. 931.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

der Helena Bebcr von Götteniz, Bezirk
Gotlschee, wird hiemil bekannt gemacht,
dass denselben Herr Ignaz GiAntar, k. l.
Notar in Loitscy, als Curator n.ä u,ct.um
aufgestellt und diesem der Realfeilbietungs-
bescheid vom 10. Dezember 1880, Zahl
I1,3«0, zugefertigt wurde.

K. k. Bezirksgericht Loitsch , am 22sten
Jänner 1881.

(807—3)' Nr. l 1,004.

Uebertragung
dritter ê ec. Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 21. August
1880, Z. 7907. auf den 30. Oktober
1880 angeordnete dritte executive Real»
frilbietung der dem Joe Nemanii von
Zelcbej gehörigen Realität uud Cmr..
Nr. 62 H(1 Stcurrgrmeindc Vozalovo wird
mit dcm vorigen Anhange aus den

2 6. F e b r u a r 1 8 8 1
übcrtragen.

K. l. Bezirksgericht Müt t l ing , am
31. Oktober 1880.

^ 8 0 6 - 3 ) Nr. 12.361

Exeeutive
liiealitätenVersteigerullg.

Vom t. l. Vezirlsgerichle Mütll ing
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Rudolf Hrei«
Herr v. Apfaltrern (durch Theodor Kirch,
hoff) die exec. Versteigerung der dem Johann
Starasinit von Krassinz gehörigen, uericht<
lich auf 3310 st. 10 kr. geschützten Realltat
sud Curr.-Nr. 129 llä Herrschaft Krupp
bewilligt und hiezn drei Feilbietuugs Tag°
satznngen, uild zwar die erste auf den

22. F e b r u a r ,
dle zweite auf den

18. M ä r z
und dle dritte auf den

23. A p r i l 1 8 8 1 .
jedeSmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange ange»
ordnet worden, dass die Pfandrealilät bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder ilber dem Schätzungswert, bei der
dritteu aber auch unter demselben hint»
angegeben weiden wird.

Die Licitationsbedmgnisse, wornach
insbesondere jeder Mcitant vor gemachtem
Anbole ein lOproc. Vadium zu Handen
der ilicitationftfomnnssion zu erlegrn hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract lönnen in der dleS«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mö l t l i ng , am
30. November 1880.

(8,3—3) Nr. 12,2,6.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

E« sei über Ansuchen der Fran Anlonia
Hkh von Mottling die exec. Versteigerung
der den» Johann Kapelle von dort gehörigen,
gerichtlich aus 2695 fl . geschätzten Realitülen
aä Slaotgilt Mölt lmg sud C irr. 'Nr. 64.
138. 325. 388. 442. 500, 722, 734.
86? und 872 bewilligt und hiezu drei
Feilbietungs'Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

19. F e b r u a r ,
die zweite auf den

18. M ä r z
und dle dritte auf den

23. A p r i l 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 11 bl« 12 Uhr.
in der Gerichlskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfanorealitiilen
bei der ersten nnd zweiten Feilbielung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritleu aber auch unter den«selben
hil'tangegeben werden.

Die ^icitationsbkdingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licllant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der ^lcilationscommissio» zn erlegen hat,
sowie die Schätzuugsprolololle und die
Orundbuchsexlractc können in der dieS-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mvl l l in^ . am
28. November 1880.

( 4 3 0 - 2 ) Nr. 267.

Uebertraqung
dritter exec, feilbietung.

Ueber Ansuchen on minbj. Josef
Maischen Elben von Zirkniz durch
die Vormunde Johanna und Mart in
Petriö von Tscheuza (vertreten durch
Herrn Dr. Dcu in Adelsberg) wird die
mit dem Bescheide vom 19. November
1680, Z. 10.6«9, auf den 12. Jänner
1881 angeordnet gewesene dritte exec.
Feilbietung der dem Mathias Slof von
Niederdorf Hs. 'Nr. 37 gehörigen.lgericht-
lich auf 2130 fl. bewerteten Realität
8ud Rectf.-Nr. 4 ' / , a6 Sitticher Kar-
tergilt wegeu schuldigen 07 f l . 5tt lr.
. A. mit dem frühern Anhange auf den

30. M ä , z 1 8 8 1 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts über-
tragen.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 12ten
Jänner 1881.

<707- 2) Nr. 540.

Efec. Realitatenverlauf.
Dle im Grundbuche der Catastral»

gemeinde Zastava sud Einlage Nr. 1 vor-
kommende, auf Johann Krasovec in Za-
staoa Nr. 2 vergewählte, gerichtlich auf
1349 fl. bewertete Realilät wird über
Ansuchen des Heirn Josef Müller von
Tscheruenibl, zur Einbringung der Forderung
aus dcm gerichtlichen Vergleiche vom
27. Juni 1874, Z. 4942. pr. 300 ft.
ö. W. s. A., am

1 1 . M ü r z und
2 2. A p r i l

um oder über dem Schätzungswert und am
13. M a i 1 8 8 1

auch nnler demselben in der Gerichts»
tanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags'
an den Meistbietenden ßlgen Erlag des
lOprocentigen Vadiums seilgeboten werde«.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
1. Februar 1881.
l?U6—8) Nr. 9454-1001 «l 1830—1881.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Reifniz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Aturm von Masern die executive Verstei-
gerung der dem Johann Primoj von dort
Nr. 21 gehörigen, gerichtlich auf 1010 fl.
geschätzten Realität Urb.°Nr. 2434, Rectf.-
Nr. 2080 a(! Gottschee bewilliget und
hiezu orci Feilbirtungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

28. F e b r u a r ,
die zweite auf den

28. M ä r z
und die dritte auf den

28. A p r i l 1 6 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der Gerichtskanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licttalionsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationicommission zu er-
legen hat. sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract lönnen in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Gleichzeitig wird dem unbekannt wo
befindlichen
1.) Executen Johann Primoj von Masern

Nr. 21 und den
2.) Tabulargläubigern Paul Friz von

Götteniz. Johann Zekohl. Iohanu
Plimoz. Paul Seemann. Maria. H l -
lena und Paul Primoz. Agnes P r i -
moj und Mathias Handler, alle von
Masern. Georg Nosan von Nied^.
dorf. dann Karl M'schan von G»az
sowie deren ebenfalls unbekannten
etwaigen Rechtsnachfolgern obige
Feilbietnng mit dem erinnert, dass
zur Wahrung ihrer Rechte kd 2 Herr
Josef Thuma in Masern, »ä 1 Herr
Anton Zbasnil ui Masern als Cu«
rator ad actum bestellt und jenen
beiden die FMir tungS - Vewi l l , .
gungsrublilcn zugejertigt wurden.
5t. l . Bez,rlbgericht Reifniz. am 20s1ell.

Dezember I8tzy. '
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ttpielend leicht nud billig: wlornt jeder-
mann <lio

doppelte italienische Buchführung
durch brieflichen Verkehr mit einem tüchtigen
piaktUehen Buchhaitor. Prospect und Probe-
brief vorsendet kostenfrei; F. Murkert in
Dresden, Postamt Nr. 10. (817) 2—2

Ein Fräulein, welches im

Kleidermachen sowie Zuschneiden
sehr geübt ist, empfiehlt sich hiezu don
goohrtmi Damen in und ausser dem Hause.
Auch werden ;auf Vorlangen gut passondo

Schnitte angefertigt: (843)
Petersstrasse Nr. 32, I. Stock.

Ein

Geschäftsleiter
wird für ein in einem Markte Innorkrains go-
logcMios fteinlscht- «. Eisemvarengeschllft,
mit Tabak-Districtsverlag vorbundon, ge-
SIR'llt.

Wo? sagt aus Gefälligkeit dio Admini-
stration dieses Blattes. (801) 2 - 2

In die neu renovierte erzbischüfüche

Apotheke
in Agram wird ein talentierter Obergymnaaiast

als

Prakticant
gesucht (818) 3—2

Bedingungen nach Ueboroinkoruinen.

Gänzlicher Ausverkauf
des

Nähmaschinen-Lagers
— büstohond aus aavur n e v i e n Musdiinon
bewährtester Systomo — zu tief horabgosetzton

Preiaon boi 1758) 4—2

Ernst Stöckl,
Oongrressplsitz; IfcTr. 2.

Sehr gut erhaltener

Stutzflügel 1
billig: zu verkaufen:

Herrengasse Hr. 11, III. Stock.

Schmerzlos
o h n e EMnaprltmnntf,

«bne tit V e r d a u u n g flärenbe ^ctlcamentt,
epn« C o l y e k r n n k h e l t e n unb n « i n f » - t ; v
rnatr btilt na* einer in nn)ä&liQ(n ffaüen krft»
fcetrhOtten, g a m n e a o n M.-thodn

HarnrOhrcnflflNiir,
fewel frlooh entftanbenc al< au* no$ so f<tt
geralr^r», natnr^oiuüas, ffrtindiloh unb
4«lin«)l

Dr. Hartmann,
«Mt^licb ber meb. tUcultnt,

C«b.-»liitta;t p.idji ni<bt jpabai-ur^irflafi«, ienbern
toieii, Ztntt, ZtUexaafo « r . I I .

*M«t £autau*!iV!iK, Cttlctuctn, F l a s » iei
Fr*' . 'U, HJlei«»?u$t, Un(ru<ttbatfett, %»©autton«n,
^t.iifc, o h n e *a a o h n e l d e n cb«r û bteniKu,
S y y h l l l « a n d O«»oLwtira »11er Art .
*)ricflt<t b l e f t lbe » c M n M nn n. fetreiirtftt
£i^cTetion toerbütgt, unb teetben i'i « b i c ii 'ii e r t»
•.us lJ<<tt.in«en fofoit etnf,i-(*n>et. 5278 18

Täglich frische

Faschingskrapfen
bei (5463) 18-15

Rudolf Kirbisch,
Cond i to r , Congress plate Nr. 7.

Auch empfehle ich foinsto Marillen - Marme-
lade zur Krapfenfiillung, on gros & on detail;
feinstes Compot in Gläsern und in kleinen

Holzbehältorn von 2 bis 25 Kilo Inhalt.
Briefliche Aufträge wer «n prompt effectuiort.

|~ Wein-Verkauf ]
im grossen und kleinen, echte stei-
rische, rorzU^liche weisse und rothe

Weine, billigst. (403) 9-8 i
Brieflich anzufragen bei |

Friedrich Staudinger,
ßealitätenbositzer in M a r b u r g a./I),

Wielandgassc I

ß̂  Künstliche ^
ZMne n. OMW
u wc», deit nach neuestem aNlcr i sa IIlschcmln
2 ZYstcm in Gold, N u l c a n i t oder Ce l lu -H
ẑ loid schmerzlos cingeseht. Plomben i n ^
F, Gold :c Ä

U Volllommeil schmerzlose Zahnoperationen nl
Li mittelst Ä

8 Dustgas-Narkose H
N beim (5242) 35 ll

Ä <n, der Hradchfy-Briicle im 1, Slocl, m

Nl« »V>»»»t>»«n«,

lrexer t̂ath.iebcr für Männer 5ei

Personen, de a„ Pull»! ionen, G«s«bl«ch»»schwäch«,
N^rvcn^lvutlunss, sowic an veralteter Tylihilis
leide» finden in dieiem »<nz!g in s«<n«r Ar»
»l<s«!r«»,d«n «l«rf« ?l»»h und gründlich« Hilf«.
Brziehdai u»>, «»»>. I^. N»>»»«t, K»«»<. Zwei»
adleraasse 2i. (P«i« l si.).

slückll-l» l l l iol, somz». Vül^n

Klmz'sllie Gjsenz,
zubereitet von

Kaöriel ̂ 'iccoli,
ilziotslelier ,.;um Gllgkl"

in taibacb, wiencrstraße.
Diese Tinctur, «msvessclabilischeü Tub»

stanzen zusa!Ml»!!!^sl'l.tt, niit nn'llü'r sich
bereits vicl> ts>»sr!,^e ^,'enschen zu il)>er
l^csllndlicit vei^'l'Vil bxdcii, wie cuis den
Lanlschicibeil, bi^ ilirrili Erzsuqrr z»«
loinmeli. ersichtlich ist büli?! is^s, W'isiü's,
die Poplllaritiit, die sie sich nluolbl'l, yal.
Sie heilt die ztranlheiten dr? Maqcns nnd
Unterleibes.- ,Nolit, Krämpfe, das gastrische
nnd Nechsclficder, Lciliesverftupsilnn, Hn-
morrhoiden. Gelbsncht :c. )c,, welche, nicht
zeitig curiert. tödtlich werden können.

Preis einer Flasche 1t) kr. ö. W.
H M ^ Vcstrlllinqen sind nin' an den

Erzeuger: O n b v i e l K i c c o r i , Apotheker
„zum Ensscl" in î aibach. Wienerstrahe, zu
richten, luclche proinpt .̂ sü'n Naclinahmc
efftttuiert werden (^)07) ^» 1'»

I x ^ ^ Mariazeller Magentropfen,
I ^ ^ ^ ^ Ä vortrefflich wirkendes Mittel I

I ) \k <lifi»l' iffniBB s i n d e c h t ZQ h a b e n i n Laibach in den Apotheken dor I
I ftiWMHrBUBhB^B Hurrcn G. Piccol i , Wionoratrasse, Josef 8 voboda, I
I ti«SMI^l^l ^ J J I M B Preschern platz, und Julius v. Trnkoczy, ßatlihaus- I
I ^ ^ • • • p M B l S H S B R P'a*z' Oörz: Apotheker A. do Gironcoli; Jlaidcn- I
• r t jHBS^^f lSuBBi l S C ' m ^ ; APo t' l e l < e r ^ficu- Guglielmo, sowio in der I
I •^^SSSSllJiJSCSSH Apotheke des Herrn Dom. Rizznli in Jludolfkwert. I

• Preis eines Fläschchens sammt Qebrauchsanweisung 35 kr. I
B Oeaatra l -versscnct . t : Apothoko „zum Schutzengel", C. Brady, Krerasier. I

Die Direction der Landes-Wein- u.Obstto»
schule in Slap bei Wippach <m4

offeriert für das Frühjahr echönsto und billigste Obstbiinme, und zwar.
Hochstämme» per Stück Halbhochstämnio por Stück

- A . e p f e l 30 kr. 25 kr.
Birnen 40 „ 35 „ !
BZIrsclien. 30 „ 26 „ Dj0i»

Feiff^rLHietzlIngre, stark, a Stück 20 kr. — Preislisten stehen f raueüj^^ ,

C e m e n t - ZETeiŽbri*
In Oberkärnten, „̂

in nächster Nähe einer Südbahnstation, mit mächtigen Brüchon vorzüglichste» ^ t*
materials, in unmittelbarer Näh« grosse Wasserkraft, 2- bis 300 Motorcentner 7^:
Erzoujjung, auf das 4- bis 5facho loicht stoigorungsfähig, arrondierter Besitz.̂  ^^i^
falle« untor sehr günstigen Bedingungen sofort verkäuflich. Auskünfte aus GoN';»jj

Rath C. Schmidt in Klagettfurt. (MW^,
———————————————————-—————.———————-—^'/«MW,

f m i l l l O r d e n - T o - a r e n (vielo Novitäten), ganze /' j,$

Ififl 8 S l l n i l " Cotillons-Tanzordnungen, Ä*alJ

UUtlllUll Narrenkappen, Lampion0'
en gros & en dötall. — Prelsbltttu-r ff'*1'1

Wien, E. WITTE, KäriitnorBtrusse Nr. j>9t

fl l>ie neuen I

I 3proc. Los-Pfandbriefe I
• H dor k. k. jiriv. allgoiu. üaterr. •

• Bodencredit -Anstalt I
gj zu haban bei 1

fl (684) a Wechselstube, Laibach, Suit^ | l j 9*j
HH --^^ÄP

Zahnarzt Br. HirschseW
aus Wien« !

„Hotel Elephant" Nr. 46 und 47, !̂
gibt liiemit bekannt, dass er nur noch e inige Tage täe* $

I bleiben wird. ^ ( 5 ^

I Lungen- u. Magenleiden
H Amtlicher Heilberielit ng I
^ H dos k. k. Garnisori8.s]ntalo.s Nr. 2-\ zu Agratn übor <lio boob.-ichtotc Hoil^if»^ •
^ H des UofTsi-hon Malzcxtract-Gosundhoitsbieros und dor HofT'soheu Malzchoc;̂ * jj •
^ H Beide Erzeugnisse orwieson sich für Iteconvaloacontcn, dann für an ^ uS' I
Hg und Eoizungfizuständon dor Athinungs« und Verdauungaorgane Loidondu ^Js

 üPr I
• • gozoidinotu diätetiauho ötärkungainittol, und ist dio Chocolado als hei'8ay|t I

j ̂ H Ersatz für Kailee, wo diesor, als zu reizend, nicht ordiniert oder cin^oB ̂  I
i ̂ H wurdo, bosondera zu empfehlen; sie war überdies den damit bothoilton ^ra'nügs I
j ̂ H und F'oconvali'Hcunk'ii ein sohr beliebtes Frühstück, was der Beobachtung 8° I
^ H hiermit bescheinigt wird. t^ •
^ 1 A g r a m, am 2'.). Novembor 1878. (413) ti •
^M Spitala-Chofar/.t Dr.Ischit/,, Oborstabsar/.t. Dr. Kaiser, Stabs- u.Abth.-Che^' •

H Der Segen Gottes ruht auf Ihren Johann H0^' I
; H sehen Heihiahrungsmitteln! I
^ H Se lbs t au S^OH pr och« no Worte e iuus Goneaenoü- I
^ H An den k. k. Hofliel'erunteu dor moisten Souveräne Europas, Herr" •

I Johann Hoff, I
I ̂ H k. k. Rath, Besitzer des goldonen Vordienstkrouzos mit dor Krone, Ri^er I

^ ^ | proussischor und dout.sehnr Ordon. g, H
| H Fabrik; Wien, Grabenhof 2. Fabriksnicderlago: Stadt, Graben, Braunerstr»3^ •
^ H „Ilii-diirch huljo ich d;is Vergnügen, Ihnon lnitzuthoilon, dasa I|u j>io I
^ H aches Malzcxtract-Hior für den Magon und dio Lunjfo uniibertrofflicl».^ ' „us; •
^ H Cliocolado und Uruatbonbon« ^ehen weit Jahron in nioinor J^amilio n l C ' icht'ä •
^ H wir kiinnon nicht tfonug unserem Hausärzte danken, dass er uns ei» 'slij)ron I
WM Hausmit.tol wio Ihre MalzprüparaU' anrieth. Dor H<w>n Gottes ruht au« ^xV< •
Hfl Ileilnahruii^smittoli); wenn auch Herr Holl' von Kaisorn und Könip011. ^'^U' •
^ f l j Anerkennun^on hat, so halto ich es doch für inoine Pflicht, auch .inClUioll /." •
Hfl erkonnung übor dio aussoronlrntlic.ho Heilkraft im Interesse der ̂ (J'l^"i!l8cl'e" I
^ H zollen, und bitto um Veröffentlichung. (Bitte um Zusoudunf,' v»n ^ \ 'i0) I
•H Malzbier, 1!{ Boutol rlofT'ache Miilzlmtibons und 10 Pfund Muh-Ühocolaa 'fa1- •
^m P r o s s b ü r g . Theodor Lanje, I»ISP'' jt •
• H W^ÄWITITIOP f A în fordoro niir echt« Johann Hoffscho Malzfab''»^ ^,,. •
•H TT «.AAlUüg . d o r ( l n r c h d a 8 k K HandfilBfforicht in Ooatorroich u^^ ̂  HJ
IH gärn einropistrlorten Schiitxinarke (Bildnis des Erfindors). Dorn "r!cC

 tf8^oiflfl I
^ • J zeugnisso andoror fohlen dio HeillcräiilorstofTn und dio richtigo Boroitm'fc^to •
Hfl der Johann Hnff'Rchou Malzfabrikato und könnou nach Aussah | hon^0"" I
^ H schädlich wirken. - - (Dio e<'.ht«n Johann IlosTsclK'ii ISrust- M»'7'" flj
^ H sind In blauem Papier.) Unter 2 fl. wird nichts vernend1'*' (|t|>okcl': H
^ H Depots in Ii a i b a c h boi; (j. Pic.coli, Erasmus liirschitz. AVlrtUto. I
•H Votor LiiHsnik, H. L. Wonco], .Ina. Tonlina. SclniHsnig & Weber, KAü^^^m

Dlnck und Verl«g »»n Jg. ». «leinmatzr ck Feb. V«mberg.


